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Deutschlands Wehrkraft
I

In der französischen politischen und militärischen Presse
ist oft darauf hingewiesen worden welche große Anzahl von
Soldaten Frankreich jetzt nach vollständiger Durchsührnng
der Reorganisation und nachdem die neuen Heeresinstitu
tionen schon eine Zeit lang wirksam gewesen sind aufstellen
könne Demgegenüber dürfte es vielleicht von Interesse sein

auch unsererseits einmal eine Aufstellung von allen den
Stceitkräften zu geben die Deutschland augenblicklich ins
Feld stellen kann

Durch das neue Militärgesetz vom 1 April 1881
ist bekanntlich so schreibt die Magd Ztg die Zahl der
Cadres in der deutschen Armee nicht sehr vermehrt worden
Während Rußland in Friedenszeiten über 897 Bataillone
Infanterie 406 Schwadronen Kavallerie 210 Kompagnien
Festungsartillerie und 90 Kompagnien Ingenieure verfügt
und Frankreich ebenfalls schon in Friedenszeilen 641 Ba
taillone Infanterie 326 Depotkompagnien Infanterie 326
Schwadronen Kavallerie 437 Feldbatterien 57 Kompagnien
Festungsartillerie und 112 Kompagnien Pioniere unterhält
zu denen noch die vielen Stämme für die Territorial
truppen hinzutreten hat Deutschland nur einen Friedens
stand von 503 Bataillonen Infanterie 465 Schwadronen
Kavallerie 340 Feldbatterien von denen 46 reitende sind
31 Bataillone Festungsartillerie 19 Pionierbataillone
2Vz Bataillone Eisenbahntruppen und 18 Bataillone
Train Die deutsche Armee ist somit denen der beiden Nachbar
staaten die für uns ja vorzugsweise in Betracht kommen an
Infanterie und Artillerie recht bedeutend in der Zahl der Ca
dres unterlegen und übertrifft beide Staaten nur in der Zahl
der Cadres der Kavallerie Die deutschen Militärbehörden
haben aber nicht geglaubt das Beispiel der beiden genannten
Länder nachahmen und eine große Anzahl von Cadres im
Frieden bereit halten zu sollen die nicht in einer hinreichen
den Truppenstärke unterhalten werden können sondern sie
haben es vorgezogen lieber weniger Cadres im Frieden
aufzustellen deren Präsenzstärke aber so groß zu machen
daß ihre Ausbildung ohne Schwierigkeiten vor sich gehen und die
K ciegstiichtigkeit stets gewährleistet werden kann Da die Präsenz
stärke des gesammten Heeres im Frieden nur auf 1 pCt der
Bevölkerung also auf 427 270 Mann festgesetzt worden ist
so ergiebt sich dadurch von selbst eine Beschränkung der Cadres

Um nun aber die Armee doch in Etwas zu verstärken
und um besonders dem Umstände Rechnung zu tragen daß
in künstigen Kriegen für die in erster Linie fechtenden
Truppen schnell Ersatz an ausgebildeten Mannschaften nach
gesandt werden kann was bei den heutigen Kriegen und
großen Verlusten der Infanterie sich schon sehr bald nach
dem Ausmarsch oder wenigstens nach den ersten Gefechten
wird geltend machen hat man bekanntlich die Maßregel

ergriffen jährlich eine bestimmte Anzahl von Ersatzreservisten
erster Klasse zu einer zehnwöchentlichen Ausbildung im ersten

Jahre und einem vierwöchentlichen Wiederholungskursus im
zweiten und dritten Jahre einzuziehen Der Bedarf an
Rekruten beträgt alljährlich etwa 130000 Mann für die
gesammte Armee Die statistischen Erhebungen bei der
Rekrutirung haben aber ergeben daß die Zahl der taug
lichen Mannschaften etwa 230 240000 Mann beträgt
von denen also etwa 100000 Mann als Ersatzreservisten
erster Klasse zurückgestellt werden müssen Rationell wäre
es nun gewesen hätte man diese gesammten 100000 Mann
zu den oben erwähnten Ausbildungskursen herangezogen
Dazu fehlte aber vor allen Dingen das nothwendige Aus
bildungspersonal und auch das Budget wäre dadurch zu
stark belastet worden und so haben sich die Militärbehör
den begnügt nur jährlich 35 000 Mann zu den Uebungen
heranzuziehen dergestalt daß jetzt schon jährlich 35000
Mann zehn Wochen und 70 000 Mann vier Wochen lang
üben in Summa also drei Jahrgänge mit zusammen
105 000 jährlich eingezogen werden Die Erfahrungen
die mit diesen Ersatzreservisten gemacht sind gelten im All
gemeinen als zufriedenstellend wenn die Resultate auch
nicht den Anforderungen entsprechen können welche beispiels
weise die strengen Anhänger einer dreijährigen Dienstzeit
verlangen Die Mannschaften haben zumeist wenn sie im
zweiten Jahre wieder eingezogen werden sehr viel von dem
Erlernten des ersten Jahres vergessen und die Instruktion
hat von vorn zu beginnen Jedenfalls aber wird der
Zweck erreicht daß die Ersatzbataillone bei einer Mobil
machung in diesen Ersatzreservisten erster Klasse schon ein
einigermaßen vorbereitetes Material erhalten das schneller
ausgebildet und den Truppen alsbald zum Ersatz für die
entstandenen Verluste nachgesandt werden kann

Da nunmehr alljährlich 105 000 Ersatzreservisten dieser

Gattung ausgebildet werden so wird die deutsche Armee
bereits im Jahre 1887 über 220000 Mann eingeübte Er
satzreservisten verfügen die einen Kursus von zusammen
18 Wochen durchgemacht haben selbst wenn man von diesen

10 pCt für Krankheit Tod c abzieht Nach weiteren
fünf Jahren werden von denselben etwa 150000 Mann in
die Listen der Ersatzreserve zweiter Klasse übergeführt wer
den so daß im Jahre 1893 etwa 370000 ausgebildete
Ersatzreservisten in den Listen zur Disposition stehen Diese
Zahl muß natürlich gegenüber den großen Zahlen die in
der französischen Territorialarmee figuriren klein erscheinen
aber wir wollen weiter unten noch zeigen daß Deutschland
wenn es nun auf Zahlen ankommt mit solchen ebenfalls
in gleichem Maße aufwarten kann

Durch das letzte Militärgesetz ist der Friedensstand
der deutschen Armee nur um 25000 Mann und 4000
Pferde erhöht worden so daß sich die Zahl der jährlich zu

entlassenden Reserven auch nicht b WrmA

Für dte Starke der gesammten Ä m obil
jedoch folgende Berechnung aufstellen Auf
machung handelt es sich bekanntlich der Er
stellung der Feldarmee dann der Feldreser rmee
satztruppen der Besatzungstruppen und sch 6uch noo
neu zu formirenden Truppen Stäben und der Aufstellung
des Landsturmes Die Feldarmee wird zunächst durch un
sere jetzt bestehenden 18 Armeekorps mit den obett bereits
angegebenen Cadres an Infanterie Kavallerie Artillerie zc
repräsentirt Die Feldarmee ist demgemäß aus 161 Jn
fanterieregimentern mit 483 Bataillonen 20 Bataillonen
Jäger 93 Regimentern Kavallerie mit 372 Schwadronen
340 Feldbatterien mit 2040 Geschützen 57 Pionierkompag
nien und 961 Trainkolonnen zusammengesetzt und entspricht
daher in Kriegsstärke einem Etat von rund 20000 Offi
zieren 740000 Mann 23 000 Aerzten und Beamten
28 000 Wagen und 235 000 Pferden

Politische Tagesüberficht
Halle den 10 Oktober

Ein Wiener Blatt behauptet daß es Fürst Bis
marck gewesen sei der die geplante Zusammenkunft der
Kaiser von Deutschland und Rußland verhindert habe
weil er jede Zweideutigkeit bezüglich des deutsch russischen
Verhältnisses vermeiden will Das ist eine durchaus will
kürliche und durch Thatsachen nicht begründete Kombination
Fürst Bismarck ist nicht nur viel zu klug sondern seinem
Monarchen persönlich viel zu ergeben um einen Herzens
wunsch des Kaisers Wilhelm zu durchkreuzen ohne daß dazu
eine zwingende politische Nothwendigkeit vorläge Es ist
ihm gewiß lieber daß die geplante Zusammenkunft unter
bleibt aber einen besonderen Werth darauf zu legen hatte
er sicher keine Veranlassung Die offiziellen Beziehungen
zwischen Deutschland und Rußland sind gegenwärtig voll
kommen freundliche und lassen nichts zu wünschen übrig
Trotzdem weiß alle Welt daß das deutsch russische Verhält
niß gegenwärtig außerordentlich weit von jener Intimität
und Herzlichkeit entfernt ist die dasselbe vor dem letzten
russisch türkischen Kriege hatte Es hätte sich nicht im Ge
ringsten durch eine Entrevue der beiden Kaiser geändert und
die europäische Diplomatie hätte daraus schwerlich falsche
Schlüsse gezogen Thatsächlich ist denn auch für das Unter
bleiben der geplanten Zweikaiserzusammenkunft lediglich der
Einspruch der Leibärzte des deutschen Kaisers maßgebend ge
wesen Der greise Monarch bedarf nach den vielfachen
Strapazen der jüngsten Zeit denen er sich mit erstaunlicher
Rüstigkeit unterzogen hat dringend der Ruhe und Erholung
Dieser rein persönliche Grund war allein ausschlaggebend
die Politik hat den Plan nicht zum Scheitern gebracht

Nachdruck verboten

Die geheimnisvolle Maske
Frei nach dem Englischen von Gustav Gerstel

Fortsetzung
Fabio ging zu seiner Büste zurück und blieb lange

wie in Träumerei versunken vor derselben stehen Es
mochten sonderbare Gedanken sein die sich in dem Gehirn
des jungen Mannes kreuzten Plötzlich seufzte er auf
strich sich das lockige Haar aus der Stirn und ging dann
wieder in das größere Zimmer zurück Er mußte auf
seinem Wege an den drei Stühlen vorüber zerstreut be
rührte er mit der Hand die Rücklehnen von zwei derselben
Dicht an der Portiere hielt er inne als ob er sich auf
etwas besänne kehrte noch einmal um und berührte auch
die Lehne des dritten Stuhles Als er darauf in daS
größere Atelier trat sah er die Augen des Priesters mit
unverhohlenem Entzücken auf sich gerichtet

Signor Fabio I rief Pater Rocco mit sarkastischem
Lächeln aus wer hätte wohl vermuthet daß Sie aber
gläubisch seien

Meine Amme war es, erwiderte der junge Mann
erröthend und lachte lauter als gewöhnlich ich verdanke
ihr viele schlechte Gewohnheiten die ich bis jetzt trotz aller
Mühe noch nicht los werden konnte

Fabio verbeugte sich höflich und verließ eilenden
Schrittes das Atelier

Also abergläubisch murmelte Pater Rocco leise vor
sich hin Er schien einen Augenblick nachzusinnen und ging
dann an das Fenster um auf die Straße hinabzusehen
Der Weg zur Linken führte zu Fabio s Palast der zur
Rechten nach dem Campo Santo in dessen Nähe Nanina
wohnte Fabio trat aus dem Hause und schlug den Weg
zur Rechten ein Ungefähr nach einer halben Stunde
verließen die beiden Arbeiter das Atelier Die Mittags
zeit war herangerückt Luca Lomi und sein Bruder waren
allein

Laß uns jetzt auf unsere Unterhaltung von heute
Morgen zurückkommen begann Pater Rocco das Gespräch

Ich habe nichts mehr zu sagen, erwiderte Luca
mürrisch

Dann kannst du mir mit um so größerer Aufmerksamkeit
zuhören mein Bruder, versetzte der Priester Ich warf
dir heute Morgen die Rohheit des Tones vor in welchem
du von deinem Zögling und deiner Tochter sprachst doch
mehr noch als dieser rohe Ton verletzte mich deine Ver
muthung daß meinem Wunsche die Beiden verheirathet
zu sehen vorausgesetzt daß sie sich wirklich lieben
habsüchtige Motive zu Grunde lägen

Du versuchst mich in ein Netz von schönen Phrasen
zu verwickeln ich bin jedoch nicht so leicht zu sangen Du
denkst im Grunde deines Herzens wie ich Maddalena muß
Fabio s Herrin muß Herrin seines Reichthums werden
damit wir Alle von diesem Reichthum profitiren Nenne
mich meinetwegen roh und habsüchtig ich bin doch
wenigstens offen und ehrlich gegen dich während du mir
gegenüber den Scheinheiligen spielst Ich möchte doch wohl
wissen was du für Gründe hast wenn es nicht die gleichen
sind Bist du etwa der Krösus der des Reichthums
nicht bedarf

Was soll mir Reichthum nützen Was soll Geld
einem Manne meines Berufes

Bah Geld kann ein Jeder brauchen
Wie hast du je gesunden daß ich irgend einen Werth

darauf legte Gieb mir nur so viel Geld um mein täg
liches Brot meine Wohnung und meinen warmen Rock
bezahlen zu können mehr brauche ich nicht für mich
War ich jemals habsüchtig Helfe ich dir nicht aus Liebe
zu dir und der Kunst ohne mehr zu verlangen als was
du dem gewöhnlichen Arbeiter gewährst Habe ich jemals
mehr von dir beansprucht als ein paar Kronen um sie
an Festtagen unter meine Beichtkinder zu vertheilen
Geld Geld für einen Mann der vielleicht schon mor
gen nach Rom berufen ja vielleicht in einer halben Stunde
bis ans Ende der Welt geschickt werden kann und der
jeven Augenblick bereit ist all seine körperlichen und
geistigen Kräfte der gerechtesten heiligsten Sache der Kirche
zu widmen Geld für einen Mann der keine Frau und
keine Kinder hat der kein Interesse kennt als das eines
weihevollen Berufes Da sieh hin Luca wie Staub und
Schmutz und die unförmlichen Marmorblöcke um deine

Minerva lagern Schaffe das Alles fort und bedecke den
Boden mit blinkendem Gold eS ist in meinen Augen
dasselbe

Fürwahr eine sehr edle Gesinnung Bruder Rocco
Allein was hilfts ich kann dir nicht beistimmen Doch
laß das gut sein und erkläre mir weshalb du wenn dir
der Reichthum so vollkommen gleichgiltig ist dennoch nach
einer Verbindung zwischen Fabio und Maddalena strebst
Das ist es Rocco waS mich Wunder nimmt So oft
sich dem Mädchen ein ärmerer Freier nahte bliebst du
kalt und theilnahmlos erst als Fabio erschien zeigtest
du ein wärmeres Interesse

Ich gab dir einen Schlüssel zu meinem Benehmen
als Fabio zum ersten Male das Atelier betrat

Das war nur ein unbestimmter Wink Bruder
Rocco kannst und willst du dich heute nicht deutlicher
erklären

Ich denke daß ich es kann Vor Allem sei ver
sichert daß ich gegen den jungen Mann selbst nichts ein
zuwenden habe Er mag ein wenig launenhaft und un
selbstständig sein allein ich habe keine unverbesserlichen
Fehler an ihm entdecken können

Das ist eine recht kühle Art des Lobes Bruder Rocco
Ich würde wärmer von ihm sprechen können wenn

er nicht gewissermaßen ein Repräsentant unleidlicher Ver
derbniß und verdammungswürdigen Raubes wäre Wenn
ich an ihn denke so denke ich zugleich an das Unrecht
mäßige seines Besitzes Suche hierin den einzigen Grund
für meine Kälte

Luca wandte den Blick von seinem Bruder ab und
stieß mit dem Fuße an die herumliegenden Marmorblöcke

Jetzt verstehe ich deinen Wink Rocco ich weiß worauf
du abzielst, sagte er

Dann weißt du, erwiderte der Priester daß nur
ein Theil des Vermögens welches Fabio besitzt sein recht
mäßiges Eigenthum ist den andern Theil hat er von den
Räubern und Plünderern der Kirche geerbt

Tadle dafür seine Vorfahren jedoch nicht ihn
Ich tadle ihn so lange bis er den Raub zurück

gegeben



Reichsstempelabgaben belief sich 1832/83 auf 11,339,291 wovon
etwa 10 Millionen Mark Mehrbelastung sind während der Rest
betrag schon früher als Landessteuern Aktienstempel c erhoben sein
mag Sodann nimmt der Etat pro 1884/85 bis dahin eine weitere
Steigerung der Zolleinnahmen um 7,225,000 an in Folge wei
tere Abnahme der vor der Zollerhöhung eingeführten Tabaks
vorräthe und demgemäß Vermehrung der Tabakseinfuhr welche aber
auch in diesem Jahre die normale Höhe noch nicht erreicht haben
wird Ebenso ist im Etat 1884/85 die Einnahme aus der inländischen
Tabakssteuer auf 14,780,500 Mk geschätzt da erst von der Ernte
des Jahres 1382 an der 1879 bewilligte Steuersatz in voller Höhe
erhoben wird Diese Summe übersteigt den Etatsansatz von 1879/80
929,060 um 13,851,445 Unter Zugrundelegung dieser Ein
nahme aus der Tabaksbesteuerung pro 1884 35 ergiebt sich somit ein
Plus an Zoll und Steuern von 95 Millionen Mark Plus 10 Mill
Plus 7,225,000 Plus 13,851,446 126 Millionen Mark

Diese nachgewiesene Mehreinnahme welche sich noch durch ent
sprechende Aversen aus den Freihafengebieten erhöht bleibt somit
hinter der Schätzung von 145 Millionen Mark nur um 19 Millionen
Mark zurück aber auch dieser Unterschied wird verschwinden sobald
die Zollerhöhung beim Tabak beim Wein vor der Zollerhöhung
von 1879 wurden sehr große Vorräthe eingeführt und andere Jndu
strieartikel ihre volle Wirkung unter normalen Einfuhrverhältnissen
geübt haben wird Von den Verbrauchsgegenständen hat den
Löwenantheil an der Mehreinnahme der Tabak für denselben ergiebt
sich eine Mehreinnahme von 38,008,751 Zunächst dem Tabak
hat der neue Petroleumzoll mit 20,552,676 die größte Mehr
einnahme gebracht Die Mehrbelastung der Nahrungsmittel aus dem
neuen Zolltarif erreicht demnach bei den Hauptartikeln folgende Mark
beträge Getreidezölle 19,295,337 Kaffee 5,376,636 Wein 4,842,408
Schmalz 2,490,857 Mehl Stärke 2,109,474 Schweinezoll 519,447
neue Viehzölle 2,148,519

Man will hier und da bezweifeln daß die Absicht ein
Auswanderungs Gesetz zu erlassen aufgegeben sei
und stützt sich auf die bei der letzten Berathung des Etats
im Reichstage seitens der Bundeskommissare abgegebene Er
klärung daß ein solches Gesetz in dieser Session vorgelegt
werden sollte Allem Anschein nach ist die Erfüllung dieser
Zusage vertagt denN die thatsächlich in Angriff genommenen
Arbeiten sind vorläufig abgebrochen worden Möglich daß
man die entgegengetretenen Schwierigkeiten nicht zu über
winden vermochte Im Reichstage wird indessen die Frage
jedenfalls wieder angeregt und damit wohl Näheres über die
Vorarbeiten bekannt werden

Die Bundesausschüsse für Handel und Verkehr und
Justizwe sen beschäftigen sich jetzt mit Aufstellung der Normal
statuten zum Ausführungsgesetz des Krankenkassen
gesetzes Der bairische Ministerialrath Hermann wird dem
Bundesrathe darüber berichten

Die badischen Wahlen haben bekanntlich den Kon
servativen und den Ultramontanen eine schwere
Niederlage beigebracht Letztere haben mindestens 4 erstere
2 Sitze verloren sie besaßen deren überhaupt nur 3 die
konservative Fraktion besteht sonach jetzt aus 1 Mitglied
Man dürfte gespannt sein was die Gesinnungsgenossen in
Norddeutschland zu diesen Niederlagen sagen würden Die
Kreuzztg findet heute endlich Worte über die badischen

Wahlen Sie kommt zu dem Resultat daß der Liberalis
mus unter den herrschenden günstigen Umständen eigentlich
ganz andere Eroberungen hätte machen müssen Daß er es
nur auf vier neue Mandate gebracht hat beweise am besten
wie wenig innere Lebenskraft hinter dem Aufschwung von
1883 stecke Leichtfertiger kaun man sich doch wirklich nicht
trösten Die ultramonlane Presse für deren Partei die
badischen Wahlen eine besonders eindringliche Mahnung sein
sollten daß das katholische Volk der klerikalen Hetzerei müde
wird hat bis jetzt kaum ein Wort über das Ereigniß ge
funden

Die Tonkingfrage hat plötzlich eine andere Wen
dung genommen Nach den Informationen des Figaro
hätte sich Frankreich da es mit China zu keiner Ver
ständigung gelangen könne mit den schwarzen Flaggen durch
Zahlung des rückständigen Soldes an dieselben und durch
Freigebung des Besitzes des zwischen Saokai und Honghoa

liegenden Gebietes verständigt Das Uebereinkommen sei
durch Vermittelung anamitifcher Mandarinen zu Stande
gekommen Gerüchtweise verlautet die französischen Trup
pen seien bereits in Sontah eingerückt welches die schwar
zen Flaggen geräumt hätten Oberst Badens soll bei Bac
nimea reguläre chinesische Streitkräfte denen die Rückzugs
linie durch Kanonenboote abgeschnitten worden geschlagen

haben Nach einer Depesche des Gouverneurs von
Cochinchina aus Saigon von gestern soll sich die Lage in
Tonking in Folge der Ankunft der anamitischen Bevollmäch
tigten und der Unterwerfung der Mandarinen des Rothen
Fluß Delta S merklich verbessert haben Zahlreiche Deser
tionen sollen unter den durch Krankheiten dezimirten

Schwarzflaggen stattgefunden haben Der Feind scheine
eine Rückzugsbewegung nach Laokai zu beabsichtigen und
habe Sontay theilweise geräumt Oberst Bichot habe bei
seiner Rekognoszirung bis Day keinen Feind angetroffen

Die Ernennung des Generals Campenon zum Kriegs
minister wird bestätigt

Der Polit Korresp wird aus Sofia gemeldet die
Sobranje habe bei Votirung der von der ecmksrsnc s z

vereinbarten Konvention konstatirt daß die von den
bulgarischen Delegirten erzielten Erfolge die gehegten Er
wartungen übertroffen hätten In dem auf schriftlichen
Dokumenten beruhenden Kommissionsberichte werde hervor
gehoben daß die Delegirten die Konvention erst auf aus
drückliche Anweisung des Ministers Sobolew unterzeichnet
hätten

Bei dem bevorstehenden Courban Bairam Feste wird
ein Dekret des Khedive erscheinen in welchem für alle wäh
rend des ägyptischen Aufstandes begangenen Verbrechen
mit Ausnahme von Diebstahl und Mord Amnestie ertheilt
wird Ein zweites Dekret wird die besonderen richterlichen
Kommissionen zu Alexandrien und Kairo und die Kriegs
gerichte auslösen Die in die Amnestie nicht einbegriffenen
Verbrechen werden vor die ordentlichen Gerichte verwiesen
werden

Deutsches Reich
Berlin 9 Oktober

Der Kaiser nahm heute Vormittag die Vorträge
des Generallieutenants von Albedyll und des Oberhof und
Hausmarschalls Grafen v Pückler entgegen ertheilte Audien
zen und unternahm darauf eine AuSsahrt Der Tag und
die Stunde der Abreise der Majestäten von Baden Baden
nach Berlin unv Koblenz sind bis heute noch nicht definitiv
festgesetzt

Die Kaiserin hat an den Ausschuß der allge
meinen deutschen Ausstellung auf dem Gebiete der Hygieine
und des Rettungöwefens folgendes Schreiben gerichtet

Unsere Aufgabe ist gelöst Wir wollten beweisen daß die
Forschungen des menschlichen Geistes fortschreitend dem Wohl unserer
Mitmenschen sich widmen daß Gesundheitspflege und Rettungswesen
vereint unsere Zeit durch ihre Leistungen ehren und daß wir berech
tigt sind von diesem ersten Versuch einer umfassenden Darstellung
dieses wichtigen Gebiets einen bleibenden Erfolg zu erwarten Jeder
der dazu beigetragen hat möge das Bewußtsein einer guten That
bewahren Ich erinnere hierbei mit besonderer Erkenntlichkeit an die
muthige Ausdauer der Unternehmer und an den Beistand der uns
von nah und fern aus ganz Deutschland und namentlich aus der
eng befreundeten österreichisch ungarischen Monarchie zu Theil gewor
den ist Vor Allem erinnere ich an die Dankbarkeit die wir Gott
schulden für seinen allmächtigen Schutz

Dem Mir bewiesenen Vertrauen und der Mir noch soeben
durch ein werthvolles und sinniges Andenken gewidmeten Theilnahme
entspreche Ich am Schlüsse unserer gemeinsamen Arbeit mit dank
bar bewegtem Herzen durch Meinen treuen Segenswunsch

Baden Baden den 5 Oktober 1883 Augusta
Die Prinzessin Wilhelm von Preußen ist aus

Italien kommend heule Nacht in München eingetroffen Die
Prinzessin welche zum ersten Male die baierische Hauptstadt

Ende 187S hatte die preußische Generalsynode die
Anträge angenommen 1 Die Generalsynode welle in
Uebereinstimmung mit den eisenacher Beschlüssen und dem
Antrage des Oberkirchenraths Folge gebend anerkennen
daß die Verlegung des bisherigen BÜß End Bettages
sowohl im landeskirchlichen als nationalen Interesse wün
schenswerth sei und daß der Freitag der letzten Woche des
Kirchenjahres als der am Besten geeignete Tag erscheine
2 das evangelische Kirchenregiment ersuchen unter der
Voraussetzung daß die angebahnte Verständigung besonders
mit den norddeutschen Kirchenregierungen zum Abschluß ge
lange und für den in Aussicht genommenen allgemeinen
deutschen Bußtag der staatliche Schutz in dem bisherigen
Umfange garantirt werde die ihunlichst allgemeine Einfüh
rung anzubahnen In Folge dessen machte der evange
lische Oberkirchentath in Berlin den übrigen Kirchenregie
rungen den Vorschlag den allgemeinen deutschen Bußtag
auf den letzten Freitag des Kirchenjahres anzusetzen Wie
jetzt verlautet haben nur die norddeutschen Kirchenverwal
tungen zustimmende Erklärungen abgegeben wogegen der in
Rede stehende Vorschlag bei den süddeutschen Kirchenbehör
den und Regierungen insbesondere bei der baierischen Re
gierung keinen Anklang gefunden hat Es soll deshalb in
neuerer Zeit in Vorschlag gekommen sein zunächst für
ganz Preußen einen gemeinsamen Büß und Bettag ein
zuführen und denselben auf den 1 November festzusetzen

Unter der Winzerbevölkerung an der Mosel wird
von verschiedenen landwirthschastlichen Kasinos ausgehend eine
Petition an den Reichstag um gesetzliche Beschrän
kung der Weinfabrikation vorbereitet Danach soll

die Herstellung von Weinen bei welcher andere Bestand
theile als Naturwein und Kandiszucker zur Verwendung
kommen gänzlich verboten und angeordnet werden daß
überhaupt Weinverbesserungen mittelst Zuckerzusatzes nur
vom Tage der Weinlese ab bis zum Jahresschlüsse
im Wege der gewöhnlichen Gährung des Mostes vorgenom
men werden dürfen

Es ist bereits früher von uns gemeldet worden daß
der gegenwärtige Chef der Admiralität Generallieutenant
v Eaprivi mit mancherlei neuen Organisationsplänen für
die Marine beschäftigt und darauf bedacht ist in derselben
eine mögliche Uebereinstimmung in verschiedenen Dingen mit
den Einrichtungen der Armee herzustellen Wie man hört
richtet sich jetzt das Augenmerk der Admiralität auf eine
möglichst schnell auszuführende Mobilmachung
der Flotte im gegebenenFalle Es wären jetzt genaue
Bestimmungen festgesetzt worden welche es ermöglichen daß
keine Flotte der Welt in kürzerer Frist mobilifirt werden
kann als die deutsche Alle Vorkehrungen sind für jedes
einzelne Schiff auf das Genaueste getroffen und selbst einem
etwaigen Mangel an Mannschaften ist durch Festsetzungen
über Gewinnung verfügbarer seemännischer Kräfte im Voraus
begegnet Uebrigens waren bisher schon Maßregeln für eine
etwa nöthige Mobilmachung der Flotte getroffen dieselben
haben jetzt aber eine Ergänzung und theilweise Vereinfachung
erfahren welche sich in der Praxis trefflich bewähren dürfte

Ueber die wachsenden Mehreinnahmen des
Reichs aus den neuen Steuern und Zöllen ent
nehmen wir einem Artikel eines bekannten etatskundigen
Abgeordneten in der Pos Ztg Folgendes

Es trittt schon klar hervor daß die Mehrerträge aus den neuen
Bewilligungen der konservativ klerikalen Mehrheit nicht hinter der
damaligen Schätzung von 145 Millionen zurückbleiben werden
Die Zolleinnahme hat nach dem letzten Etat vor dem neuen Zoll
tarif brutto 114,395,600 betragen Die wirkliche Einnahme aus
Zöllen im Etatsjahr 1882/83 hat sich aber schon auf 209,353,139
also auf 95 Millionen mehr belaufen Die Erträge aus der inlän
dischen Tabaksteuer betrugen nach dem Etat pro 1879/80 nur 329,060
während die Jsteinnahme im Etatsjahr 1332/83 8,573,675
also rund 7,650,000 mehr betrug Die Einnahme aus den neuen

Und woher weißt du denn daß ein Theil seines
Vermögens Raub zu nennen ist

Ich habe sorgfältiger als irgend Jemand die Urkun
den durchforscht welche von den Bürgerkriegen Italiens
handeln Ich weiß daß die Vorfahren Fabio d Ascoli s
schurkischerweise kirchliches Gut an sich rissen und es sür
ihr rechtmäßig erworbenes Eigenthum ausgaben Ah sie
verstanden es trefflich diese edlen Herren in stürmischen
wild erregten Zeiten den Dienern der Kirche Furcht einzu
jagen und die kaum noch zu Recht bestehenden Gesetze zu
umgehen Fabio d Ascoli ist der Erbe verdammenswerthen
Raubes und er muß den Raub zurückgeben muß der Kirche
wieder werden lassen was der Kirche gebührt

Was hat dir Fabio auf solche Auseinandersetzungen
geantwortet

Ich habe noch nie mit ihm darüber gesprochen
Und warum nicht
Weil ich bis jetzt noch keinen Einfluß auf ihn habe

Ist er verheirathet so werde ich das Gewissen seiner Frau
regieren und seine Frau wird mit ihm sprechen

Also deshalb wünschest du die Verbindung mit Mad
dalenenl Und woher weißt du daß Maddalena
sprechen wird

Habe ich sie nicht erzogen Sollte sie ihre Pflichten
gegen die Kirche nicht kennen in deren Schooß sie groß
geworden

Luca ging anscheinend mit sich selber uneins im
Zimmer auf und nieder Endlich fragte er mit unsicherer
Stimme Beträgt dieser Raub wie du es nennst eine
bedeutende Summe

Ich werde dir diese Frage später beantworten Für
jetzt sei zufrieden daß ich dir klaren Wein eingeschenkt
Du weißt nun warum ich sehnlichst diese Heirath wünsche
weißt daß mein eigenes Interesse dabei nicht in Frage
kommt Würde morgen das Geld welches Fabio s Vor
fahren der Kirche geraubt der rechtmäßigen Besitzerin wie
der zurückgegeben nicht ein Paolo davon käme in
mein Tasche I Ich bin ein armer Priester und gedenke
es bis au das Ende meiner Ta e zu bleiben Ihr Sol
daten der Welt mögt immerhin um schnöden Mammon

fechten der Soldat der Kirche ficht für seine heilige
Sache

Sichtlich erregt kehrte Pater Rocco zu seiner Statuette
zurück und weigerte sich weiter zu reden oder abermals
seine Beschäftigung zu unterbrechen

Nachdem er den Guß der Statuette vollendet zog er
eine Brieftasche aus der Schublade seines Arbeitstisches
hervor riß ein Blatt Papier heraus und beschrieb dasselbe
mit folgenden Zeilen Komm morgen in das Atelier
Fabio wird da sein Nanina soll niemals wiederkeh
ren Ohne auch nur anzudeuten was er geschrieben
steckte er das Blättchen in ein Couvert verschloß es mit
einer Oblade und adrefsirte es an Donna Madda
lena Dann nahm er seinen Hut und gab den Brief sei
nem Bruder der nachsinnend vor seiner Statue der Mi
nerva stand

Grüße meine Nichte und gieb ihr das Luca
Sprich Bruder Rocco fragte Luca indem er den

Brief unruhig hin und her drehte glaubst du daß
Maddalena glücklich wird wenn sie Fabio heirathet Hältst
du es wenigstens für wahrscheinlich

Ja Luca ich halte es für wahrscheinlich Pater
Rocco nickte seinem Bruder freundlich zu und ging hinaus

Drittes Kapitel
Der Pater begab sich geraden Weges in seine Woh

nung Das Haus lag nahe bei der Kirche der es ange
hörte Nachdem er sein Zimmer betreten öffnete er ein
Schränkchen und nahm aus einem geheimen Fache desselben
eine Handvoll kleinen Silbergeldes Prüfend blickte er
alsdann einen Augenblick aus die Tasel auf der mehrere
Namen und Bitten verzeichnet standen steckte ein kleines
Schreibzeug zu sich verschloß dann wieder sorgfältig die
Thür seiner Wohnung und ging Bald hatte er die Hüt
ten der Armuth erreicht in denen er Trost und Hilfe zu
spenden gedachte Er verkehrte freundlich und ungezwungen
mit den Leuten als ob sie seines Gleichen wären setzte sich
mit heiterem Lächeln neben den schmutzigen Betten nieder
und theilte seine kleinen Gaben aus Fürwahr es schien
als ob er Schulden gezahlt nicht als ob er Wohlthaten

erwiesen hätte Traf er hier und da auf einen Kranken
so zog er seine Schreibtafel hervor und verordnete ein
leichtes in der Apotheke des nächsten Klosters zu bereiten

des Mittel Wie strahlten die kurz vorher noch so ver
grämten Mienen seiner Patienten wenn er die dumpfen
Stuben mit liebevollem Gruß verließ nachdem er den be
kümmerten Seelen reichen Trost zugesprochen mit welch
gläubigem Vertrauen hingen die Blicke derer an ihm die
ihm bis auf die Straße hinaus das Geleit gaben welch
dichter Schwärm theils hilfesuchender theils dankbarer
Menschen begleitete ihn auf seinem Gange von Haus zu
Haus in der That Pater Rocco schien ein echter
Priester I

Das letzte Haus des Viertels war erreicht die Frauen
küßten dem Pater ehrfurchtsvoll die Hände mit freund
lichem Nicken sagte er Allen Lebewohl und weiter schritt
er dem Eampo Santo zu In tiefe Gedanken versunken
ging Pater Rocco vor dem Hause in welchem Nanina
wohnte ein paar Mal auf und ab dann glänzte auf
seinen Mienen ein fester unabänderlicher Entschluß und
mit leichtem Fuß stieg er die steilen Treppen empor die
zur Wohnung der beiden jungen Mädchen führten

Die Thür war nur angelehnt und als er sie leise
weiter öffnete sah er La Biondella vor sich die ihr reizen
des Profil zur Thür gekehrt von einer Traube naschte und
hin und wieder ein Stückchen Brot zum Munde führte
Es war das Abendbrot der Kleinen In einem Winkel
des Zimmers dem Mädchen gegenüber saß Scaramuccia
auf seinen Hinterpfoten um mit weitgeöffnetem Maul die
Stückchen Brot aufzufangen welche das Kindchen ihm
lachend zuwarf

Was die ältere Schwester that konnte der Priester
nicht mehr sehen denn Scaramuccia begann plötzlich zu
bellen der treue Wächter hatte die Nähe eines Frem
den bemerkt

Nanina lies zur Thür Als sie des Priesters ansich
tig wurde stand sie wie angewurzelt still unfähig ein Wort
hervorzubringen

Fortsetzung folgt



besucht wird zwei Tage in München verweilen die Kunst
ausstellung und andere Sehenswürdigkeiten in Augenschein
nehmen und sodann nach Berlin heimkehren

Der türkische General Mukhtar Pascha reist heute
nach Luckau bei Magdeburg um dort das Etablissement
von Gruson in Augenschein zu nehmen aus welchem die
Türkei ihre Gußstahlgeschosse bezieht

Seit Kurzem liegt der endgültige Entwurf zum
Reichstagsgebäude vor welcher durch den Architekten
Wallot nach den durch die Akademie ertheilten Borschriften
im Großen und Ganzen einer sehr wesentlichen nochmaligen
Umarbeitung unterzogen worden ist Die erheblichste Ab
änderung besteht nach einer Mittheilung der Köln Ztg
darin daß der Verfasser nur die kurze Achse des Gebäudes
entwickelt und aus derselben an der Sommerstraße etne
stati liehe Ansahrtsvorhalle für Bundesrath und Hofstaat
dahinter den großen Sitzungssaal und nach dem Königs
platze zu die geräumige Halle mit großartigen anschließenden
Vorhallen ausbildet Für die Abgeordneten sind an der
Nord und Südseite Haupttreppen angelegt von denen aus
man durch die Vorhallen zum Sitzungssaale gelangt Um
die erwähnte große Anfahrt an der Sommerstraße schassen
zu können hat sich Wollet veranlaßt gesehen die Durchfüh
rung der Längsachse des Gebäudes ganz aufzugeben wo
durch es ferner ermöglicht worden ist zu beiden Seiten des
Sitzungssaales große Höfe von schönen Abmessungen anzu
legen was für die Beleuchtung und Lüftung des Innern
sehr wesentlich nützen wird Noch bemerlenswercher ist es
daß der Verfasser sich entschlossen hat im Interesse der
Akustik der Beleuchtung und Beheizung des großen Sitzungs
saales den Kuppelaufbau von diesem ganz zu entfernen und
nach dem Königsplatze zu auf die Festhalte zu verschieben
Unter den gegebenen Verhältnissen die durch den Bauplatz
bedingt sind mag der preisgekrönte Architekt sich wohl nur
schwer entschlossen haben in so manchen Punkten von seiner
ursprünglichen Idee abzuweichen die Bedürfnisse des Tages
aber erfordern so gebieterisch ihr Recht duß nicht immer das
Höchste und Edelste sondern vielmehr das Möglichste und
dabei Brauchbarste die meiste Anerkennung erringt In der
vorliegenden Gestaltung die der Ausführung zu Grunde ge
legt werden soll hat sich an vielen Stellen das Talent dcs
Architekten in fortschreitender Besserung und Entwickelung
bethätigt

Breslau 9 Oktober Die Stadtverordnetenver
sammlung berieth gestern die Vorlage des Magistrats wegen
Ablösung deS städtischen Patronats über die evangelischen
Kirchen und beschloß gemäß dem Antrag des Ausschusses
die Ablösung gegen eine einmalige Abfindung von 1
Million Mark

Baden Baden 9 Oktober Se Majestät der
Kaiser nahm gestern nach dem Rennen das Diner im
Messmer schen Hause ein und wohnte dann mit der Frau
Großherzogin und dem Erbgroßherzog von Baden dem
von Teresina Tua im Theater gegebenen Konzerte bei
Heute flüh besuchte der Kaiser das Atelier des Bildhauers
iiops Nachmittags unternahm derselbe eine Spazierfahrt
mit der Frau Großherzogin Um 5 Uhr fand das Diener
statt zu dem u A Prinz Hermann von Sachsen Weimar
Graf Nesselrode Graf Walujeff Gras Ltzuar Graf Vitz
thum Minister Nokk Bildhauer Kopf und Maler Korroni
Einladungen erhalten hatten

Metz 8 Oktober Die Nachricht daß der verhaftete
Reichstagsabgeordnete Thierarzt Antoine einen Antrag
auf Freilassung gestellt habe war wie die Str P er
fährt insofern nicht genau als Antoine einen solchen
Antrag nur anfänglich beabsichtigt und dies dem Unter
suchungsrichter gegenüber angedeutet hat Er würde durch
e nen solchen Antrag nämlich die über ihn ausgesprochene
Verhaftung als zu Recht bestehend anerkannt haben dies
hat er aber keineswegs gethan vielmehr hat er wie es
jedem Verhafteten nach dem Gesetze zusteht eine Beschwerde
gegen seine Verhaftung eingereicht welche dem Reichs
gericht zur Entscheidung überwiesen worden ist Diese Ent
scheidung ist bis zur Stunde noch nicht eingegangen erst
wenn dieselbe ablehnend ausfällt würde der Antrag auf
Freilassung gegen Kaution an die Reihe kommen Man
zweifelt hier nicht daran daß Antoine einen solchen Antrag
alsdann stellen wird wie man sich indeß auch von vorn
herein von der Nutzlosigkeit eines derartigen Antrages
überzeugt hält In der vergangenen Woche war auch der
Unterstaatssekretär v Puttkamer aus Straßburg wie es
heißt in der Antoine schen Angelegenheit hier anwesend

Zittan 9 Oktober Sämmtliche verhafteten Re
dakteure der hiesigen Morgenzeitung sind auf Beschluß
des Landgerichts Bautzen soeben wieder in Freiheit
gesetzt

Dresden Um der Freude Meister Johannes
Schilling den Bildner des Niederwalddenkmals als
Mitbürger zu besitzen einen sichtbaren und glänzenden
Ausdruck zu geben wird beabsichtigt dem Schöpfer des
Nationaldenkmals einen Fackelzug zu bringen Professor
Schilling weilt augenblicklich noch in der Schweiz wird
aber Mitte dieses Monats zurück sein Als Tag der leuch
tenden Huldigung ist der 18 Oktober gewählt der Jahres
tag der völkerbefreienden Schlacht von Leipzig Der Ge
danke zu dem Fackelzug geht seitens des Vorstandes der
Kunstgenossenschaft aus und hat in derselben die sympa
thischste Aufnahme gefunden Um aber den Fackelzug aus
dem Rahmen einer bloßen künstlerischen Angelegenheit her
aus und auf die Höhe einer Huldigung der ganzen Stadt
Dresden zu erheben hat man sich außer mit den Mit
gliedern der Kunstakademie und der Kunstgewerbeschule auch
mit den Jüngern der Wissenschaft in Verbindung gesetzt
und Einladungen an die Studirenden des Polytechnikums
an die Schüler der oberen Klassen der drei Gymnasien
und der beiden Realschulen erlassen Es steht somit eine
Betheiligung von etwa K00 Fackelträgern bevor Der
F ckelzug wird sich durch die Betheiligung der Künstler und
Veranstaltung besonderer Gruppen sehr vortheilhast von

sonst üblichen Schablone unterscheiden

Italien
Mailand 9 Oktober Ihre k k Hoheiten der

Kronprinz und die Frau Kronprinzessin des deutschen Reiches

und von Preußen sind heute Vormittag um 11 2 Uhr
nach Arona und Baveno abgereist Ein Ordonnanz Offizier
des Königs und der deutsche Vize Konsul geleiteten die Herr
schaften zum Bahnhofe

Schweden
Stockholm 9 Oktober Der Kronprinz von Por

tugal ist heute früh 9 Uhr hier angekommen und wurde
auf dem Bahnhofe vom Könige sowie den Prinzen Oskar
und Karl empfangen das kronprinzliche Paar war dem
Gaste entgegengefahren Zur Erweisung der militärischen
Ehren war auf dem Bahnhofe eine Grenadierkompagnie mit
der Regimentsmusik aufgestellt

Rußland
Petersburg 9 Oktober Das Leichenbegängniß

Turgenjew s hat heute in feierlichster Weise stattgefunden
Schon frühzeitig hatten sich die Teilnehmer der Prozession
mit Kränzen vor dem Warschauer Bahnhofe aufgestellt
während aus dem schwarz drapirten Bahnhofe die Geistlich
keit die offiziellen Persönlichkeiten und die Ordner der Pro
zession versammelt waren Nach Ankunft des Bahnzuges
mit der Leiche wurde zunächst auf dem Bahnhofe eine kurze
Andacht abgehalten hierauf setzte sich der Zug nach dem
Kirchhofe in Bewegung Dem mit goldenem Baldachin
versehenen und mit Kränzen bedeckten Leichenwagen vorauf
gingen die verschiedenen Deputationen mit ihren Kränzen
und die Geistlichkeit unmittelbar hinter der Leiche schloß sich
das endlose Trauergefolge an Die Straßen welche der
Zug Passirte waren auf beiden Seiten mit einer zahllosen
in teilnahmsvollem Schweigen verharrenden Menschenmenge
besetzt welche bei dem Annähern der Leiche die Häupter ent
blößte Mittlerweile hatte in der Kirche des Friedhofes das
vom Bischöfe Sergius celebrirte Todtenamt seinen Anfang
genommen beim Eintreffen der Leiche wurde dieselbe auf
den prächtigen mit Blumen und Gewächsen geschmückten
Katafalk gehoben und die Einsegnung vollzogen Hierauf
ward der Sarg nach der Gruft hinausgetragen deren Wände
mit blauem Atlas ausgeschlagen und mit frischen Blumen
geschmückt waren Als der Sarg in die Gruft gesenkt
wurde sprach der Bischof Sergius den Segen hierauf nah
men die Rektoren der Petersburger und der Moskauer
Universität sowie die Schriftsteller Grigorowitsch und Plest
jeschefs zu Trauerreden um den Verstorbenen das Wort
Unter den auf dem Sarge liegenden Kränzen befand sich
auch ein von der Familie Viardot und ein vom Vereine
der Berliner Presse gespendeter Morgen Abend findet eine
vom Comit6 der Gesellschaft zur Unterstützung hilfsbedürf
tiger Schriftsteller veranstaltete Gedächtnißfeier zu Ehren
des Verstorbenen statt

Petersburg 9 Oktober Nachmitt Von einem
zweiten Korrespondenten Die Beisetzung der Leiche Tur
genjew s ist heute unter außerordentlich großer Betheiligung

der Bevölkerung erfolgt Dem Kondukt voraus gingen 176
verschiedene Deputationen welche von Städten Ständen
Lehranstalten Universitäten Gewerbetreibenden und Bauern
schaften entsendet waren prachtvolle Lorbeerkränze und Kränze
von Silber bedeckten den Leichenwagen oder wurden im
Leichenzuge getragen Die Straßen durch welche der Zug
führte waren mit einer Kopf an Kopf gedrängten Volks
menge angefüllt alle Fenster und Dächer waren mit Men
schen besetzt Die Vertreter der Presse sowie diejenigen der
Wissenschaften und Künste gingen neben dem Baldachin
Der Zug hatte eine Länge von nahezu 2 Werst derselbe
setzte sich Vormittags halb 11 Uhr in Bewegung und langte
erst gegen 2 Uhr auf dem Wolkowofelde an Bei dem
Gottesdienste in der Kirche wurde keine Rede gehalten am
Grabe sprachen der Rektor der Petersburger Universität Be
ketow sowie die Schriftsteller Grigorowitsch und Plestschejew
Die Haltung des Publikums war trotz der großen Menschen
massen eine durchaus würdige und musterhafte nirgends kam
eine Störung vor die Polizei verhielt sich gänzlich passiv
da ihre Einmischung nirgends erforderlich war

Serbien
Belgrad 9 Oktober Am Donnerstag giebt der

König dem neuernannten Ministerium ein Diner Am
Freitag wird der Minister des Auswärtigen Bogicevic nach
Wien abreisen um sein Abberufungsschreiben zu überreichen
und gleichzeitig die durch die eoMrsnos s be
schlossene Konvention zu ratifiziren

Türkei
Konstantinopel 9 Oktober Der englische Bot

schafter Lord Dufferin hat für Major Baring als eng
lischen Konsul in Aegypten um das Exequatur nachgesucht
und dasselbe bewilligt erhalten

Provinzielles
Magdeburg 8 Oktober Das hiesige Schwurgericht

verurtheilte vorgestern den vielfach mit Gefängniß und Zucht
haus vorbestraften 37jährigen Handarbeiter Christian Chri
stoph August Nauke aus Schönebeck zum Tode Derselbe
war angeklagt am 17 Juni d I in der grünewalder Forst
an der 10jährigen Minna Schütze aus Alt Salze das s Z
von uns berichtete entsetzliche Verbrechen des Lustmordes
verübt zu haben Die Leiche wurde am 27 Juni theil
weise mit Gras zugedeckt mit bis zum unteren Theile des
Gesichts hochgezogenen Armen und mit um die Handgelenke

gebundenem Strick gefunden Wenn nun auch infolge der
bereits vorgeschrittenen Verwesung der Leiche die Todesursache
sich nicht mehr genau feststellen ließ so glaubte die königliche
Staatsanwaltschaft doch so viel belastendes Material herbei
geschafft zu haben um den Angeklagten des Lustmordes zu
überführen Der Angeklagte gab nur zu am Tage vor dem
Verschwinden der Minna Schütze mit ihr zusammen gewesen
zu sein und leugnete sonst Alles Die Zeugenaussagen ge
nügten indeß vollständig daß die Geschworenen die ihnen
vorgelegten Fragen in Bezug aus Nothzucht und Mord be

jahen konnten Der Gerichtshof erkannte demzufolge daß
Angeklagter wegen Nothzucht mit zehn Jahren Zuchthaus
und wegen Mordes unter Verlust der bürgerlichen Ehren
rechte mit dem Tode zu bestrafen sei

Merseburg 9 Oktober Seit Mittwoch voriger
Woche wird der schon bejahrte Gutsbesitzer W aus dem
benachbarten Dorfe Zfcherben vermißt Derselbe hatte sich
am genannten Tage nach Menfchau begeben um in dortiger
Flur nach seinem Grummet zu sehen war dann im Dorfe
selbst in eine Restauration gegangen welche er erst kurz nach

10 Uhr Abends verließ Von einem Bekannten bis über
die Menfchauer Schleuse hinaus begleitet hat er sodann
seinen Weg allein fortgesetzt ist aber weder zu Hause ange
kommen noch überhaupt seitdem gesehen worden Man
fürchtet daß dem alten Manne ein Unglück zugestoßen ist

Staßfurt 9 September Wie schon gemeldet hat
sich in der Nacht zum Sonnabend eine auffällige Boden
senkung südöstlich vom leopoldshaller Schacht auf freiem Felde
vollzogen Nach sachverständigem Gutachten in diese Senkung
durch eine Gypsschlotte verursacht und nicht durch Bruch der
Anhydritdecke Eine Frau B Hierselbst folgte kürzlich der
Einladung einer Freundin zu Besuch mußte das Verlassen
ihrer Behausung jedoch schwer büßen indem der Mann der

Freundin diese Gelegenheit benutzte um die Kasse des im
unteren Stockwerke des betreffenden Hauses gelegenen Ladens
der Frau B zu revidiren und daraus einen Baarbetrag von
300 und ein Sparkassenbuch über 900 zu entnehmen
Der Dieb ist verhaftet Den größten Theil der gestohlenen
Summe fand man noch in seinem Besitze

Emersleben bei Halberstadt 8 Oktober Durch die
vor einigen Wochen hier ausgebrochene Trichinenkrankheit ist

unser Ort in große Aufregung und in tiefe Trauer versetzt
Es sind nun bereits gegen 170 Personen als erkrankt ver
zeichnet und Viele finden sich außerdem bei denen die Krank
heit als im Entstehen begriffen sich ankündigt Bis heute
sind vier von der Krankheit Befallene ihren Leiden erlegen
Was zur Erleichterung der Unglücklichen geschehen kann ist
ins Werk gesetzt worden In zwei Gasthäusern wird für die
Erkrankten nach Vorschrift der Aerzte gekocht wo es die
selben für nöthig halten werden die Leidenden mit Wein
versorgt und es geschieht Alles um ihnen ihr schweres Loos
erträglich zu machen Die Begüterten in der Gemeinde
haben zur Linderung der Noth bereitwillig beigesteuert und
auch aus der gut situirten Kirchenkasse ist ein namhafter Be
trag in Aussicht gestellt Der ersten Noth ist somit abgeholfen
und nun müssen wir erst geduldig abwarten was die Zukunft
bringen wird

Stendal 8 Oktober In der hiesigen resormirten
Kirche fand gestern Vormittag 10 Uhr die feierliche Einfüh
rung des Herrn Pastor Hasse als Prediger der resormirten
Gemeinde durch Herrn Superintendent Jeep statt

Eilen bürg 7 Oktober Dem Schafknecht aus dem
nahen Rittergute M war beim Hüten zwischen den Kartoffel
zeilen ein Schaf abhanden gekommen und wahrscheinlich in
Folge von Ueberfütterung auf dem Felde gestorben ohne
daß er solches bemerkt hatte Nachdem das Schaf von dem
Besitzer gefunden war machte der Schäfer dem jungen Mann

dem sonst das allerbeste Zeugniß ausgestellt wird Vorstellun
gen darüber daß er das Fehlen des Schafes hätte bemerken
müssen Dadurch fühlte sich aber der Schafknecht in seiner
Ehre angegriffen ging hin und ertränkte sich in der
Mulde nachdem er seine Sachen in schönster Ordnung am
Ufer zurückgelassen hatte

Eisleben 8 Oktober Im Ottoschacht bei Wimmel
burg im Schafsreiter Kupferrevier ist der daselbst beschäf
tigt gewesene Bergjunge Karl Stade dadurch ums Leben
gekommen daß in Folge eines durchgehenden Druckes unver
muthet und plötzlich eine Bergwand über ihn hereinbrach
und ihn verschüttete Durch die schwere Last erlitt er eine
Gehirnerschütterung in Folge deren er kurz darauf verstarb
Der dicht dabei beschäftigte Häuer August Hillert wurde dabei
leicht verletzt und mußte in das Knappschafts Krankenhaus
Hierselbst geschafft werden

Hettstedt 8 Oktober Vor Kurzem hatte das sieb
zehnjährige Dienstmädchen der Frau Baronin von Strom
berg auf Welfesholz Marie Lehricke das Unglück sich bei
dem Aufwaschen von Geschirr an einem dabei zerbrechenden
Porzellanteller den rechten Unterarm derartig zu verletzen
daß sie am Sonnabend in die chirurgische Klinik in Halle
aufgenommen werden mußte

Nordhausen 9 Oktober Gestern und vorgestern
weilte der Ordens Meister der großen Landesloge Herr
Alexi Schmidt aus Berlin in unserer Stadt um dem
Stiftungsfeste des vor 7 Jahren hier eingesetzten Provinzial
Kapitels beizuwohnen

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St

Baro
meter

WM

Thermometer
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Oslsius Reauw

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

9 Okt

10 Okt

2Nm
8 Ab
7 M

764,0
763,0

761,0

l 15,0
i 12,8

1 11 3

12 5

i 10,2
t 9,0

65
80

84

LV
LA

8

wolkig

desgl

desgl

Ueberficht der Witterung
Während im Nord und Ostseegebute der Luftdruck

stark von Süden nach Norden hin abnimmt und daher die
lebhafte westliche Luftströmung daselbst noch fortdauert ist
südlich davon der Luftdruck hoch und gleichmäßig vertheilt
bei meist schwacher Luftbewegung Ueber Centraleuropa ist
bei fast allgemein zunehmender Temperatur das Wetter im
Süden heiter im Norden trübe und vielfach neblig Nen
nenswcrthe Niederschläge sind über Westeuropa nicht gefallen
Die Temperatur liegt im nördlichen und mittleren Deutsch
land überall im Süden stellenweise über der normalen
In Cle mont herrschte gestern und heute Morgen leichter Frost

Verantwortlicher Redakteur Albert Jiiuich in Halls



I ui iunn i Möbelfabrik ll Magazin
Dasthos zu den drei Königen Halle a S kl Ulrichstr 34 Msthof zu den drei Königen

Große und billigste Möbel Fabrik der Provinz Sachsen empfiehlt ihr größtes Lager stilgerechter Möbel und komplett eingerichteter Zimmer in Nußbaum Eichen und Mahagoni

Freitag den 12 d Mts Vormittags
1V Khr sollen im Gasthofe zur goldenen
Krone am Bahnhof 6 ein eis Geld
schr mk großes eis Thorweg großer
Leiterwagen Contorpult große Coutor
uhr Waschmaschine 3 nene Kessel altes
Hausgeräth n dgl mehr sowie eine
Parthie altes Eisen c meistbietend ver
laust werden

Halle a S den 9 Oktober 1883

Auctions Commissar und Gerichts Taxator
Brüderstraße 12

Heute Donnerstag den 11 Oktober
Rachmittags 1 Uhr versteigere ich Grase
weg 21 verschiedene Mahagoni Möbel
3 Sophas Bettstellen Tische Stühle
n vieles mehr

Gegenstände bitte Graseweg 21 abzugeben

HV AuktionatorMein garantirt reines Roggenbrot ist
auch von jetzt ab bei Herrn Zachau Albrecht
straße 20 zu haben

l Herrenstraße 1
Reuen Sauerkohl

empfiehlt T Königstr 33

in ausgezeichneter Qualität mit den feinsten
Kräutern bereitet empfiehlt in der Einmache

Zeit F Dachritzgasse 7

i ieni i u

Feinstes großes Tafelobst

verkaust Villa vtä Stück 3 H schön im
Brand und angenehm

im Geschmack empfiehlt
I R Sträßuer Bernburgerstraße 13
In der Wohnung des verstorbenen Direktor

Adler Wilhelmstraße 33 stehen in den Vor
mittagsstunden dieser Woche zum Verkauf
1 Svpha 1 Cyliuderbüreau 1 Dameu
schrcibtisch von Mahagoni 2 Tische meh
rere Bücherrepositorieu einiges Küchen
nud Waschgeräth eine Parthie leere
Weinflaschen eine Gartenlaube

t liefert
billigst in Fuhren und einzeln

MG MSNMW
ZZ Mlhelmstrche 2Z

beste Qualität wieder billig zu haben

23 Wilhelmftr 23
R

Halle a S Domgasse
empfiehlt selbstgefertigte

IZ Ar V Ävtsil
Ein stolzer

Schnurrbart
erweckt stets das Interesse
der Miidchenwelt Ohne
Schnurrbart keine Liebe

M OhneSchnurrbartleinKuß
Wem Schnurr oder Vollbart noch fehlt
der kaufe sich gleich eine Dose Paul Bosse s

Nustaeliks LÄlsaill
uize Dose 2,Sl halbe 1,MFavorit Balsam für üppigen KoHf

Häarwuchs P Dose 2,S0 Zu haben bei
Hrn Osw Niedermann Poststr 3

ist mein Geschäft

ÄVI KK
geschloffen

Heute Donnerstag den 11 d bleibt mein Geschäft geschlossen

IS

Gute Speisekartoffeln verk bill Beese nerstr 5
Wheel Wils Masch gut nähendTftr

15 zu verk gr Wall st raße K III
Schrotenschuhe Fleischergasse 3 H I

Eine größere Partie
schwerer leinener Hansmacher iTaisÄtüvk Visvi

und zurückgesetzteund Wvsst

habe ich billigst zum gestellt
MUl Walter LemenhliMmS

NA

Vvsvdätts VerlvKuuK
Mit heutigem Tage verlegte ich meine

SiitlllSttllllittsvon Merseburgerstraße 41 nach den

ZS Kellereien des Waisenhauses SI
und bitte ich meine geehrten Kunden gefällige Bestellungen nach dort zu richten

Gleichzeitig empfehle als ganz vorzüglich

I 16 Fl 3,0020 3,00üxp rtl ivr tlliuli 22 3,00ttv 24 3,00vrliwer 24 3,00Wiederverkäufen Rabatt
Hochachtungsvoll

tt FR
keuckmtMr Vivrdallv

Geschäfts Uebernahme
Hiermit erlaube mir die ergebene Mittheilung daß ich die von mir innegehabte

Restauration Graseweg 19 mit heutigem Tage an übergeben habe
Indem ich bitte das mir geschenkte Vertrauen auch auf meinen Nachfolger zu übertragen

zeichnet Hochachtungsvoll
Anschließend an obige Annonce füge noch hinzu daß ich stets bemüht sein werde

das mich beehrende Publikum mit nur guten Speisen und Getränken zu bedienen und
bitte um recht zahlreichen Zuspruch

Halle Saale den 10 Oktober 1883
ZV Graseweg 19

HMmrkermister Verein
Freitag den 12 Oktober Abends 8 Uhr im Kühlenbrnnnen

1 Letzte Vorlesung der neuen Vereins Statuten
2 Ballotage neuer Mitglieder zur Vorschußbank

Die Mitglieder werden freundlichst ersucht in ihrem eigenen Interesse recht zahl
reich zu erscheinen

kössaer Ilwater
im ehemaligen n r A Magdeburgerstraße

Täglich große Borstellung Anfang Abends 7Uhr
Auftrete sämmtlicher Künstler Specialitäten uud persönliches Austreten

des Hofkünstlers Al x vr aus Berlin

Ich empfehle hohen Herrschaften mein neu
eingerichtetes größtes Geschäft in Halle
feine Glaslandauer zu Hochzeitsfuhren und
jeden vorkommenden Fällen Mit Reifefnhrs
werk wird jederzeit sein bedient

Hochachtungsvoll
Fuhrwerksbesitzer

Laugegaffe 9

IVeu
DerIZi i
neueste Verbess des preisgekr Augenbl

Druckers v Erfind u Itvlu Patentinh
ist der vollkommenste dabei einfachste Apparat
z Vervielfält v Rii verA i Kl Schriften
Noten Zeichn Speisek ic in Schwarz und

Bunt R oi toviiiiiiky vS M Prosp c und tretNachnahm d Pat auch unter nÄervu
Namen strafbar Aelt App bill umgearb

vtto Zittau i Sachs
Jnh d D R P 14120 21279 u v A

50 W Kartoffeln werden zu kau
fen gesucht Proben nebst Preisangabe
ersuchen wir an den Unterzeichneten ab
zugeben

Die Verwaltung der Volksküche

I A I

I

I

Ein wünscht gegen freieWohnung n Heizung e Gymnasiasten oder
Realschüler tägl Nachhülfestunden zu ertheil
Offert erb postlagernd R S Fulda

des Herrn Professor Dr
über das Thema Luther s Jugend und
Vorbereitung zum Reformator uud die
Zustände seiner Zeit

In äer Äarktkiroke
MittHvovl den 19 Oktober

Abends 8 Uhr
Das Haupt ComM für die Lutherfeier

Heute Abend 8 Uhr geschäftliche Sitzung
i m Restaurant Jägerhof Rathhausgasse

WNMl M llMM
Souuabeud den IS d M

1 großes Ächlachtefest
dazu ein ff Glas Bier aus der Brauerei

von Herrn W Ranchsnß
Sonntag den 14 d M Wurstanskegel

Preßler s Berg
Heute Mittwoch NW Tauzkräuzcheu
Eine Tasche mit Inhalt im Straßenbahn

wagen liegen geblieben Um Rückgabe gegen
Belohnung gebeten Bernburgerstr 34a

In der Marktkirche ist ein Regenschirm
stehen geblieben Abzuholen bei

Karbanm Marktplatz 13
1 Doppelschlüssel am Montag Abend im

Franziskaner wahrscheinlich in fremde Tasche
gesteckt Bitte abzugeben beim Oberkellner

Damen Wintermantel zu verk Harz 46 j Blumeuleiter gesucht Näh Exp d Bl

Nachruf
Am 7 d Mts Abends gegen 8 Uhr ist

der Magistrats Sekretär Herr August Wil
helm Psützuer in einem Lebensalter von
65 Jahren nachdem er der Stadt 34 Jahre
und vorher dem Staate 12 Jahre gedient
hatte nach längerem schweren Leiden aus dem
Leben geschieden Wir haben in ihm einen
treuen in jeder Beziehung ehrenhaften und
braven Kollegen verloren deffen Andenken
wir über das Grab hinaus ehren werden

Halle a/S den 8 Oktober 1883
Die städtischen Beamten

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhaus Buchdmckerei des Waisenhauses in Halls a d Hierzu eine Beilage
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